
A)   Maßnahme Betriebsübergang/ Nachfolge in Dessau-Roßlau  
 

 

Ziel 

 
Unternehmen sollen in ihren Bemühungen einen Betriebsübergang zu 
sichern unterstützt werden. Die Inanspruchnahme von externer 
Expertise durch Berater oder sonstige Experten wird gefördert. 
 

Förderzweck 

 
Unterstützt werden Dienstleistungen von privaten Anbietern, 
Hochschulen oder Forschungseinrichtungen zur Beratung und 
Erstellung von Gutachten oder Studien zum Betriebsübergang von 
Unternehmen. 
 

Antragsberechtigte 

 
Antragsberechtigt sind kleinste, kleine und mittlere Unternehmen1 
sowie Freiberufler mit Sitz oder Betriebsstätte in Dessau-Roßlau. 
 

Voraussetzung 

 
1. Die Dienstleistung muss von Fachleuten des jeweiligen 

Wissensgebietes erstellt werden und ist für das Unternehmen von 
großer Wichtigkeit um fortzubestehen. 

2. Es liegen Nachweise zum Fachwissen des Dienstleisters zur 
Erbringung dieser Dienstleistungen vor. 

3. Nachweis, dass eine kostenfreie Erstberatung bei einem Berater 
der Industrie und Handelskammer Halle-Dessau oder der 
Handwerkskammer Halle vorgeschaltet ist. 

4. Erklärung, dass das Vorhaben nicht im Rahmen anderer Bundes- 
oder Landesförderprogrammen förderfähig ist. 

5. Der Zuwendungsempfänger erhält für das Vorhaben keine 
weitere öffentliche Förderung. 

 

Art 

 
Die Zuwendung erfolgt im Rahmen einer Projektförderung und ist 
nicht rückzahlbar. 
 

Höhe 
 
50 % der zuwendungsfähigen Ausgaben, bis max. 2.500 €. 
 

zuwendungsfähige 
Ausgaben 

 
Nettohonorar des Beraters 
 

nicht 
zuwendungsfähige 

Ausgaben 

 
Sonstige Ausgaben, die mit dem Betriebsübergang entstehen.  
 

 

 

                                                           
1 11 Definition nach EU-Empfehlung 2003/361 siehe Anlage 1(gültig für die gesamte Richtlinie) 


